
Türöffnung in der Raabserstraße 

 

Göpfritz/Wild - Die Freiwillige Feuerwehr Göpfritz/Wild 

wurde am Sonntag dem 12. Jänner 2014 um 10:28 Uhr 

von Florian Niederösterreich mittels Stillem Alarm zu einer 
Türöffnung in der Raabserstraße gerufen. 

Nachbarn machten sich Sorgen um einen Hausbesitzer 

welcher sich dieser trotz mehrmaligem Klingeln und 

Klopfen an der Tür nicht meldete - daraufhin verständigten 
die Nachbarn die Polizei. Um sich Zutritt zur Wohnung verschaffen zu 

können, wurde von der Polizei die Feuerwehr Göpfritz/Wild angefordert. 

  

 

 

Wenige Minuten nach der Alarmierung rückten 12 Mitglieder der 

Feuerwehr Göpfritz/Wild angegebenen Einsatzadresse aus. 

Als man am Einsatzort eintraf, war bereits die Polizei 
vor Ort und man erkundete gemeinsam die Lage – da 

die Eingangstüren alle versperrt waren, suchte man 
nach offen gelassenen Fenstern oder dergleichen um in 

das Haus kommen – es konnte aber kein geeigneter 
Eingangsweg gefunden werden. 

Auf Anordnung der Polizei wurden daraufhin zwei Türen 
aufgebrochen um in das Haus gelangen zu können. Den 

Hausbesitzer fand man anschließend verletzt in einem 
Zimmer auf, er wurde durch den Feuerwehrmedizinischen 

Dienst bis zum Eintreffen des Roten Kreuzes betreut und 
erstversorgt. Das Rote Kreuz wurde weiters beim 

Transport des Verletzten aus dem Haus in den 
Rettungswagen durch die Feuerwehrmitglieder 

unterstützt. 

Um 11:45 Uhr waren alle Arbeiten erledigt und die Mitglieder konnten 

wieder ins Feuerwehrhaus einrücken und die Einsatzbereitschaft 
wiederherstellen. 

  

 


